
Volleyball-Schnuppertraining
am  Gymnasium  in  Kooperation
mit dem TuS Weddinghofen
Mit Unterstützung des Sportamtes der Stadt führte der TuS
Weddinghofen  am  Städtischen  Gymnasium  Bergkamen  ein
Volleyball-Schnuppertraining  durch.  Teilgenommen  haben  die
fünften und sechsten Klassen der Schule.

Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge fünf und sechs des
Städtischen  Gymnasiums  Bergkamen  während  des  Volleyball-
Schnuppertrainings des TuS Weddinghofen. Fotos: Wiese/TuS

Die  Organisation  in  der  Schule  hatte  Sportlehrer  Jens
Siebeneicher  übernommen.  Die  Volleyballabteilung  des  TuS
Weddinghofen stellte zwei Trainerinnen und sechs Helferinnen.

An den ersten beiden Trainingstagen übernahm Michelle Wetter,
Abiturientin am SGB 2015, die Übungsstunden und wurde an den
beiden übrigen Tagen von Yeliz Kurt abgelöst. Alle Helferinnen
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des  TuS  Weddinghofen  (Isabell  Engel,  Maria  Funk,  Lisa
Grothaus, Vivien Heller, Valerie Hoffmann und Franziska Wölke)
besuchen das Gymnasium Bergkamen. Es war daher möglich, dass
diese TuS-Spielerinnen an den jeweiligen Schnuppertagen die
Trainerinnen unterstützen konnten.

Dass Volleyball technisch keine einfache Sportart ist, haben
die  Fünft-  und  Sechstklässler  schnell  gemerkt.  In  den
Übungsstunden wurden daher die Grundtechniken „Pritschen“ und
„Baggern“ (obere und untere Annahme) erklärt und ausprobiert.
Dazu wurden in Gruppen zuerst einfache Übungen, später etwas
kompliziertere  Trainingsformen  mit  dem  Volleyball
durchgeführt. Zum Abschluss der jeweiligen Übungsstunden wurde
das Erlernte im praktischen Spiel erprobt. Dabei konnten die
Trainerinnen und begleitenden Sportlehrerinnen und Sportlehrer
erfreut  erkennen,  dass  die  Kinder  sich  die  Grundtechniken
teilweise schon angeeignet hatten.

So konnte am Ende der Einheiten festgehalten werden, dass das
Schnuppertraining  reibungslos  funktioniert  hat.  Die
Schülerinnen und Schüler hatten augenscheinlich viel Spaß und
waren eifrig bei der Sache. Die Vertreter des TuS Weddinghofen
und des Gymnasiums waren so auch schnell einer Meinung: „Diese
Form  der  Zusammenarbeit  zwischen  Schule  und  Verein  sollte
unbedingt beibehalten werden. Und wer weiß, vielleicht hat der
TuS Weddinghofen Nachwuchs für sich gewinnen können und der
eine oder andere Schüler ein neues Hobby gefunden“, meinte
Sportlehrer Jens Siebeneicher abschließend.


